
Glück, Tugend, Zeit.
Aristoteles über die Zeitstruktur
des guten Lebens

22. - 24. Juli 2011

Sie erreichen das Franz Hitze Haus per Fahrzeug 
über die Autobahnen A1 und A43. Ab Kreuz 
Münster-Süd (A1/A43) der Weseler Straße 
stadteinwärts folgen, links abbiegen am 
Koldering; oder ab Abfahrt Münster-Nord (A1) der 
Steinfurter Straße folgen und am Orléans-Ring 
rechts abbiegen.

Parkgelegenheiten sind an der Niels-Stensen-
Straße und am Kardinal-von-Galen-Ring 
verfügbar, sowie am Wochenende auf dem 
Parkplatz des Caritasverbandes am Versaliusweg.

Wenn Sie per Bahn anreisen, nehmen Sie am 
Hauptbahnhof die Buslinie 14 (Zoo) zur 
Haltestelle „Franz-Hitze-Haus“, oder die Linien 11, 
12 oder 22 (Gievenbeck), Haltestelle 
„Jungeblodtplatz“.
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 Freitag 22. Juli

9.30 Begrüßung

9.45-10.45 Christoph Horn (Bonn)

Eine Schwalbe macht noch keinen Frühling. 
Eudaimonia und Zeit bei Aristoteles

11.15-12.15 Christian Pietsch (Münster)

Gibt es zeitbedingte Formen von Glück? Zu den 
historischen Bedingungen der eudaimonia bei 
Aristoteles

 Samstag 23. Juli

9.00-10.00 Walter Mesch (Münster)

Praktische Zeit und ethische Tugend bei 
Aristoteles

10.15-11.15 Alejandro Vigo (Pamplona)

Überlegung und Entscheidung. Zur Zeitstruktur 
der praktischen Rationalität

11.45-12.45 Friedo Ricken (München)

Erfahrung, Gewöhnung, Gesetz. Die 
Zeitstruktur der phronesis

 Sonntag 24. Juli

9.00-10.00 Johannes Hübner (Halle)

Über das Werden und Vergehen praktischer 
und theoretischer Kompetenzen.

10.15-11.15 Matthias Perkams (Jena)

Aisthesis, nous, orexis. Handeln in der Zeit als 
Erkennen und Streben nach De Anima III, De 
Motu Animalium und den Ethiken.

11.30-12.30 Friedemann Buddensiek
(Frankfurt a. M.)

Zeit der Freundschaft (EE VII 2)

13.00 Tagungsabschluss mit
gemeinsamem Mittagessen

14.15-15.15 Béatrice Lienemann (Frankfurt a.M.)

Plötzliche und unbeherrschte Handlungen aus 
Voreiligkeit – zwei besondere Arten freiwilliger 
Handlungen bei Aristoteles

15.45-16.45 Jörg Hardy (Berlin/Münster)

Aristoteles über die Formen der eudaimonia 
und die Dauerhaftigkeit angenehmer 
Empfindungen in der Nikomachischen Ethik
(X 6-8)

17.15-18.15 Peter Nickl (Hannover/Münster)

Athanatizein: hexis-Erwerb als Weg zur 
Unsterblichkeit

14.15-15.15 Roman Dilcher (Heidelberg)

Die Dauer der praxis. Überlegungen im 
Ausgang von Met. IX 6

15.45-16.45 Friederike Rese (Freiburg)

Handeln und Herstellen unter zeitlicher 
Perspektive

17.15-18.15 Panagiotis Thanassas (Thessaloniki)

Sollen und Zeit. Überlegungen zum kairos in 
der Nikomachischen Ethik


